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Am 27. September 2020 wurde mit über 60% bei hoher Wahlbeteiligung die formulierte Gesetzes-
initiative „zum Ausbau des Hochleistungsstrassennetzes“ (HLS-Initiative von 2017) vom Baselbie-
ter Stimmvolk angenommen. Nun steht in § 43e des BL Strassengesetzes verankert, dass unter 
der Federführung des Regierungsrats, die kantonalen Behörden „unverzüglich alle rechtlich und 
sachlich notwendigen Schritte“ einleiten müssen, um das bestehende HLS-Netz in Bezug auf Ka-
pazität und Funktionalität weiterzuentwickeln, so dass das öffentliche Strassennetz entlastet wird 
und Engpässe beseitigt werden.  

Gemäss dem formulierten Initiativtext stellt der Regierungsrat die Zusammenarbeit mit der regie-
rungsrätlichen Kommission Task Force Anti Stau sicher. Abs. 5 definiert, dass der Regierungsrat 
während der Zeit der Realisierung der beschriebenen Massnahmen der Öffentlichkeit über die ge-
troffenen Massnahmen und über den Sachstand mindestens halbjährlich Bericht erstatten muss. 
Der Regierungsrat wird daher gebeten zu berichten: 

 Welche Massnahmen hat der Regierungsrat bereits getroffen, um dem Volkswillen nach dem 
Ausbau des Hochleistungsstrassennetzes zu entsprechen? 

 Welche rechtlichen und sachlichen Schritte wurden bisher von den kantonalen Behörden unter-
nommen? 

 Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit mit der Task Force und welche Fortschritte gibt es im 
Bereich des Entwicklungsprogramms zu verzeichnen? 

 Wann kann mit den baulichen Massnahmen zur Kapazitätserweiterung und Engpassbeseiti-
gung gerechnet werden? 

 Hat der Kanton Basel-Landschaft bereits eine Zusammenarbeit mit den angrenzenden Kanto-
nen aufgenommen oder wurde beim Bundesamt für Strassen ASTRA vorstellig? 

 Im Bericht Verkehrsfluss 2020 wird festgehalten, dass die HLS-Berichterstattung ab 2021 inte-
griert wird. Wie und in welchem Rahmen vollzieht sich die Berichterstattung? Warum wurde 
dies so festgelegt? 

 


